
Der Glehner Turnverein besteht seit 45 Jahren und zählt derzeit 1.265 

Mitglieder. Er hat sich in diesem Jahr mit dem Projekt 

"Gesundheitsförderung für Kinder - Psychomotorische Entwick- 

lungsförderung" um die Sterne des Sports beworben. 

 

Mit der eingereichten Maßnahme verfolgt der Glehner Turnverein das Ziel, 

die Bewegungsarmut von Kindern abzubauen und sie an den Sport 

heranzuführen. Dabei strebt der Verein eine ganzheitliche Entwicklung des 

Kindes an. Dazu zählt neben der motorischen und sensorischen auch die 

emotionale, geistige und soziale Entwicklung. Das Kind soll über 

Bewegungserlebnisse Ich-, Sozial- und Sachkompetenz erwerben. 

 

Für die praktische Arbeit bedeutet dies 

 

� vielfältige und vielseitige Förderung motorischer Qualitäten 

� Förderung aller Wahrnehmungsbereiche 

� Förderung von Denk- und Wahrnehmungsprozessen 

� Unterstützung bei der Entwicklung eines Handlungsplanes 

� Förderung und Stärkung der Erlebnis- und Ausdrucksfähigkeit, des 

Selbstvertrauens, des Selbstwertgefühls, des Selbstbe- wusstseins 

� Förderung von Eigenaktivität und kreativem Handeln 

� Förderung sozialer Prozesse wie Wahrnehmung Anderer, Ein- 

fühlungsvermögen und vieles mehr. 

 

Der Erfolg der Maßnahme wird durch die steigenden Teilnehmerzahlen 

bestätigt. Sie kommen nicht nur aus dem eigenen Ort, sondern auch immer 

stärker aus Nachbarstädten und -gemeinden.  

 

Derzeit nehmen an der Maßnahme - durchgeführt von qualifizierten 

Übungsleiterinnen - insgesamt 83 Kinder in 13 Gruppen teil. Sie läuft bereits 

seit 2002 und wurde 2005 ergänzt um Säuglinge und Kleinkinder. 

 



Derzeit befindet sich der Glehner Turnverein in den Planungen für ein 

kleines Gesundheitszentrum in Form einer vereinseigenen Sporthalle in 

Glehn. Der Übungsraum der Stadt kann seit einem Jahr nicht mehr genutzt 

werden - gemietete Räume in Glehn sind zur Zeit die einzige Alternative. 

 

Für die Maßnahme im Bereich Gesundheit und Prävention vergibt die Jury 

an den Glehner Turnverein für sein Projekt "Psychomotorische 

Entwicklungsförderung" den Stern des Sports in Bronze 2008, dotiert mit 

einem Geldpreis von 750 Euro. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 


